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Grundgesetz! 
 

Liebe Brüder und Schwestern, 

am 23. Mai wird das Grundgesetz 75 Jahre alt. Es bildet die Grundlage des 

Zusammenlebens in unserem Land. Das Grundgesetz selbst aber gründet in 

der jüdisch-christlichen Tradition und ihrem Menschenbild, das von der 

Würde jedes Menschen als Ebenbild Gottes ausgeht. Wir als Christen feiern 

in diesem Monat jedoch weniger die weltliche Ordnung, sondern mit den 

Hochfesten Christi Himmelfahrt und Pfingsten zwei Hauptereignisse 

unseres Heils.  

Dabei weist der Bericht über diese beiden Ereignisse, wie er von Lukas in 

der Apostelgeschichte überliefert ist, scheinbar einen Widerspruch auf: 

Nachdem Jesus in den Himmel aufgenommen ist, schauen die Jünger 

„unverwandt ihm nach zum Himmel empor“ (Apg 1, 10.) Da erscheinen ihnen 

zwei Engel und fragen: „Ihr Männer von Galiläa, was steht ihr da und schaut 

zum Himmel empor?“ (Apg 1, 11.) Und dann schließen sie die Verheißung an, 

dass Christus wiederkommen werde, so wie sie ihn haben auffahren sehen. 

Oftmals werden diese Worte an die Jünger so verstanden, dass die Engel sie 

auffordern, sich sofort an die Verkündigung des Evangeliums zu machen. 

Immerhin hatte ihnen der Auferstandene doch gerade zuvor verheißen, dass 

sie seine Zeugen sein werden bis zu den Grenzen der Erde. (Vgl. Apg 1, 8b.)  

Daher verwundert es, dass die Apostel sich nicht gleich auf den Weg 

machen und Christus verkünden, sondern sich zunächst in den 

Abendmahlssaal zurückziehen, um dort „einmütig im Gebet“ zu verharren, 

„zusammen mit den Frauen und mit Maria, der Mutter Jesu.“ (Apg 1, 14.) Sie 

tun dies, weil sie wissen, dass ihre Sendung nur dann Erfolg haben kann, 

wenn sie in der Kraft des Heiligen Geistes geschieht. Auch diesen hatte 

Jesus ihnen ja versprochen. (Vgl. Apg 1, 8a.)  

Nachdem die Jünger aber den Heiligen Geist empfangen haben, machen sie 

sich auf den Weg, um der ganzen Welt die frohe Botschaft zu bezeugen, 

denn sie hatten die Botschaft der Engel voll und ganz verstanden: „Dieser 

Jesus … wird wiederkommen, wie ihr ihn habt zum Himmel hingehen 

sehen.“ (Apg 1, 11.) Es ist die Ankündigung des Endgerichts, wenn Christus 

wiederkommen wird, zu richten die Lebenden und die Toten.  



Hier wird etwas Grundsätzliches sichtbar: Christliches Handeln muss, wenn 

es fruchtbar werden soll, seinen Anfang im Gebet nehmen. Und dieses 

Gebet muss in der Gemeinschaft der Kirche erfolgen, die sich um Maria, die 

Mutter Jesu schart und um die Kraft des Heiligen Geistes bittet. Dies ist die 

Grundlage des kirchlichen Lebens – wir könnten auch sagen, das 

„Grundgesetz“ allen kirchlichen Handelns, sei es auf der Ebene der 

Weltkirche, einer Diözese oder bei uns in Deutschorden. 

Hierzu dienen auch die Maiandachten, die wir in diesem Monat wieder 

feiern. Wir versammeln uns um Maria, um von ihr, die der Heilige Geist 

überschattet und durch ihr ganzes Leben geführt hat, zu lernen. Mit ihr 

gemeinsam erflehen wir Gottes Gnade und Segen für uns, die Kirche und 

die ganze Welt. Und durch dieses Gebet gestärkt sollen wir uns dann 

aufmachen, um Christi Zeugen in der Welt zu sein, denn wir wissen, er wird 

wiederkommen und uns fragen, ob wir seinen Auftrag erfüllt haben. 

Zunächst aber bedarf es des Gebetes.  

 

Ihnen und allen, die Ihnen am Herzen liegen, wünsche ich einen gesegneten 

Marienmonat Mai. 

Ihr 

  P. Jörg Weinbach OT  

                     (Kirchenrektor)  

 

 

 

Gebetsmeinung des  

Heiligen Vaters 
 

Für die Ausbildung von Ordensleuten und Priesteramtskandidaten 

Wir beten, dass Ordensleute und Seminaristen auf ihrem Berufsweg 

durch eine menschliche, pastorale, spirituelle und gemeinschaftliche 

Ausbildung wachsen, die sie zu glaubwürdigen Zeugen des 

Evangeliums macht. 



Beichte: 
Wenn Sie das Sakrament der Versöhnung empfangen möchten, 

machen Sie einfach telefonisch einen Termin aus: 

069/60503-201 (P. Jörg) oder 069/60503-202 (P. Hans-Paul) 

 

Öffnungszeiten des Büros: 

Mittwoch und Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 

Deutschordenskirche 

Brückenstraße 7, 60594 Frankfurt am Main 

Tel.: 069/ 60503 200 (Frau Hanselmann) 

 

KiTa Deutschorden  069/ 27297987 

 

Seelsorger: 

P. Jörg Weinbach OT, Kirchenrektor 069/ 60503 201 

P. Hans-Paul Gallus OT, Kooperator 069/ 60503 202 

 

Email: buero@deutschordenskirche.de 

Website: www.deutschordenskirche.de 

Bankverbindung 
Raiffeisenbank im Oberland e.G. 

Kto: 0100 7250 30 

BLZ: 70169598 

IBAN: DE45 7016 9598 0100 7250 30 

BIC: GENODEF1MIB 

 
 

 

 

  



Mai 2024 
 
Mittwoch 01.05. – der 5. Osterwoche 
10.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
17.15 Uhr Maiandacht mit Aussetzung u. sakramentalem Segen  
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Donnerstag 02.05. - Hl. Athanasius 

09.00 Uhr Hl. Messe f. Priester u. Priesterberufungen 

17.25 Uhr Maiandacht 
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. die Gläubigen der Alten Messe Frankfurt 
18.45 Uhr Stille Anbetung  
 
Freitag 03.05. - Hl. Philippus und hl. Jakobus 

18.00 Uhr Hl. Messe  
18.45 Uhr Stille Anbetung  
 
Samstag 04.05. – der 5. Osterwoche  
11.00 Uhr Hl. Messe zum Dank an die Gottesmutter 
18.00 Uhr Vorabendmesse f. Pater Georg um Genesung 
 
Sonntag 05.05. - 6. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr Hl. Messe f. + Johannes 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal   
17.15 Uhr Maiandacht mit Aussetzung u. sakramentalem Segen  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Elisabeth de Montgelas 
 
Dienstag 07.05. -der 6. Osterwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Mittwoch 08.05. -der 6. Osterwoche 

17.15 Uhr Maiandacht  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Erna Klein 
 
Donnerstag 09.05. - Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr Hochamt f. + Thomas Arnold 

anschließend Kirchfest im Innenhof 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  



Freitag 10.05. – der 6. Osterwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe f. d. Armen Seelen im Fegefeuer 
 
Samstag 11.05. der 6. Osterwoche 

11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse  
 
Sonntag 12.05. - 7. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr Hl. Messe z. Dank an die Gottesmutter f. Gnade u. Schutz 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal   
17.15 Uhr Maiandacht mit Aussetzung u. sakramentalem Segen  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Hans-Georg Werth, Eltern u. Geschw. Lemmermeyer 
 
Dienstag 14.05. - der 7. Osterwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe f. + Anny und Paul Gallus 
 
Mittwoch 15.05. – der 7. Osterwoche 

17.15 Uhr Maiandacht  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Irene Wörsdörfer 
 
Donnerstag 16.05. – der 7. Osterwoche 

09.00 Uhr Hl. Messe für die Opfer des Krieges im Hl. Land 

17.25 Uhr Maiandacht  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Angnes v. Boch-Gelhau 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
 
Freitag 17.05. - der 7. Osterwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe f. d. Armen Seelen im Fegefeuer 
 
Samstag 18.05.- der 7. Osterwoche  
11.00 Uhr Hl. Messe f. + Erick Murmann 

18.00 Uhr Vorabendmesse f. + Theresia Lorenz 
 
Sonntag 19.05. - Pfingsten - Hochfest des Heiligen Geistes 
 Kollekte für RENOVABIS 
10.00 Uhr Hl. Messe anschl. Sonntagscafe im Mariensaal   
17.15 Uhr Maiandacht mit Aussetzung u. sakramentalem Segen  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 
 



Montag 20.05. - Pfingstmontag - Maria, Mutter der Kirche 
10.00 Uhr Hl. Messe 

17.15 Uhr Maiandacht mit Aussetzung u. sakramentalem Segen  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 f. Bernhard Michael 
 
Dienstag 21.05. – der 7. Woche im Jahreskreis 

18.00 Uhr Hl. Messe f. + Hans-Georg Werth, Eltern u. Geschw. 
Lemmermeyer 

 
Mittwoch 22.05. – der 7. Woche im Jahreskreis 

17.15 Uhr Maiandacht  
18.00 Uhr Hl. Messe f. Maria u. Josef Gallus 
 
Donnerstag 23.05. der 7. Woche im Jahreskreis 

09.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren d. Hl. Geistes 

17.25 Uhr Maiandacht  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
18.45 Uhr Stille Anbetung  
 
Freitag 24.05. der 7. Woche im Jahreskreis 

18.00 Uhr Hl. Messe f. die Geiseln im Gazastreifen 
 
Samstag 25.05. - Hl. Beda, hl. Gregor VII., Papst, hl. Maria Magdalena 

v. Pazzi; Marien-Samstag 

11.00 Uhr Hl. Messe f. + Thekla Wörsdörfer 
18.00 Uhr Vorabendmesse  
 
Sonntag 26.05. – Dreifaltigkeitssonntag 
 Sonderkollekte für den Katholikentag 
10.00 Uhr Hl. Messe f. + Hans-Georg Werth, Eltern u. Geschw. 

Lemmermeyer 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal   
17.15 Uhr Maiandacht mit Aussetzung u. sakramentalem Segen  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Dr. Werner, Helmi u. Thomas Schultz 
 
Dienstag 28.05. der 8. Woche im Jahreskreis  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Marga u. Toni Wörsdörfer 
 
 



Mittwoch 29.05. - der 8. Woche im Jahreskreis 

17.15 Uhr Maiandacht  
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Donnerstag 30.05. - Hochfest des Leibes und Blutes Christi - 

Fronleichnam 
10.00 Uhr Hl. Messe (nur bei schlechtem Wetter)  
17.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  

mit Prozession 
 
Freitag 31.05. der 8. Woche im Jahreskreis 

18.00 Uhr Hl. Messe f. d. Armen Seelen im Fegefeuer 
 

 

Veranstaltungen 

Donnerstag, den 2., 16 u. 23. sowie Freitag, den 3. Mai  

jeweils um 18.45 Uhr 

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Die stille Anbetung des Allerheiligsten Sakramentes des Altares gehört 

zu den ältesten und wertvollsten Traditionen der Kirche. Nicht umsonst 

wurde sie von vielen Heiligen geübt und gehört bis heute zum 

Tagesablauf besonders der kontemplativen Orden.  

Wenn der Mensch den Lärm der Welt hinter sich lässt und vor Gott zum 

Schweigen kommt, schafft er einen Raum, in dem er die sanfte Stimme 

Gottes leichter hören kann.  

Daher laden wir sie am Herz-Jesu-Freitag (erster Freitag im Monat) 

sowie an jedem Donnerstag zur stillen Anbetung vor dem ausgesetzten 

Allerheiligsten ein. Die Anbetung beginnt jeweils um 18.45 Uhr und 

dauert etwa eine dreiviertel Stunde. 

Samstag, den 4. Mai ab 10.30 Uhr (Basilika St. Johannes) 

Familienwallfahrt im Rheingau 

Am 4. Mai wollen unsere jungen Familien wie im vergangenen Jahr im 

Rheingau auf Wallfahrt gehen. Diese startet um 10.30 Uhr mit einer 

kindgerechten Sakramentsandacht in der Basilika St. Johannes der 

Täufer (Schloss Johannisberg, Geisenheim - Parkmöglichkeiten am 



Schloss). Von hier geht es auf Wallfahrt durch die Weinberge. Auf dem 

kinderwagentauglichen Weg gibt es zwei kleine Stationen an Kapellen 

am Wegrand und zwischendrin wird an einem Spielplatz gepicknickt. 

Die Wallfahrt endet gegen 18.00 Uhr wieder am Schloss Johannisberg. 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig.  

Verpflegung für den Weg und das Picknick bringt jeder selber mit. 

Herzliche Einladung. 

Montag, den 6., 13.,  u. 27. Mai von 15.30 bis 17.30 Uhr 

Mutter-Kind-Gruppe 

Jeweils am Montag trifft sich von 15.30 bis 17.30 Uhr die Mutter-Kind-

Gruppe der Deutschordenskirche im Pfarrsaal.  

Das Angebot richtet sich an Mütter mit Kindern bis zum Schulalter, die 

sich mit ihren Familien der Deutschordenskirche zugehörig fühlen. Für 

die Kinder stehen das gemeinsame Spielen sowie ggf. andere Aktivitäten 

wie Ausflüge in den Palmengarten oder auf den Spielplatz im 

Mittelpunkt; fester Bestandteil der Treffen ist auch das gemeinsame 

Gebet mit den Kindern. Entsprechend ist für die Mütter vor allem der 

Austausch über Fragen der Erziehung im katholischen Glauben wichtig. 

In größeren Abständen finden Treffen mit den Vätern im Rahmen von 

Familientagen statt, die in einen religiösen Rahmen (Andacht, Katechese 

oder dergleichen) eingebettet sind. Der nächste Familientag wird am 

Samstag, den 4. Mai als Familienwallfahrt in den Rheingau stattfinden. 

Kontakt: Antonia Paul / Sarah Skolka: Mutter-Kind@doffm.de 

Dienstag, den 7., u. 14. Mai von 19.00 bis 21.00 Uhr 

Glaubenskatechese mit dem YOUCAT 

Wie bereits im letzten Jahr bieten Michael und Simonetta Schmitt ab 

Mitte Februar wieder dienstags von 19.00 bis 21.00 Uhr einen 

Glaubenskurs für Erwachsene an. Mit Hilfe des Jugendkatechismus 

YOUCAT erschließen sie an 24 Abenden im Mariensaal den gesamten 

Reichtum des katholischen Glaubens.  

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 

https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-

dem-youcat/ 

mailto:Mutter-Kind@doffm.de
https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-youcat/
https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-youcat/


Öffnungszeiten der Deutschordenskirche: 

täglich: 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr  

sowie vor und nach den Gottesdiensten.  

(kurzfristige Änderungen möglich)

Sanierung der Deutschordenskirche 

Im April sind die Arbeiten an unserer Kirche wieder einen Schritt 

vorwärtsgegangen. Die Steinmetzte haben Anfang April die Rippen und 

Maßwerke der Chorfenster überarbeitet. Daher konnte die Glaswerkstatt 

in der zweiten Aprilhälfte mit dem Wiedereinbau der Chorfenster 

beginnen. Zwei von fünf Fenstern sind bereits an ihrem alten Platz 

zurückgekehrt. Wir hoffen, dass die anderen drei bald folgen.  

Auch unsere Maler waren und sind fleißig. Leider mussten sie feststellen, 

dass die gelben Flecken, die beim Übermalen der Sandsteine entstanden 

sind, durch einfaches isolieren und überstreichen nicht vollständig zu 

beseitigen sind. Daher müssen sie nun jeden dieser Schritte zweimal 

durchführen.  

Und auch die Gerüstbauer waren Ende April wieder da, um das Gerüst 

an der Südseite so umzubauen, dass die Putzer, einen Putzstreifen über 

der Marienkapelle ergänzen konnten. Dieser fehlte noch, da ein 

Gitterträger des Gerüstes den Putzer den Weg versperrte.  

Im Mai hoffen wir dann auf den Abschluss des Wiedereinbaus der 

Chorfenster. Das gleiche gilt für die Putz- und Malerarbeiten. Im 

Anschluss könnten dann im Juni die Gerüste im Chor wieder abgebaut 

und der Altarraum wiederhergestellt werden.  

Auch die Dachdecker sollen im Mai wiederkommen und die Dächer der 

über der Marienkapelle sowie über dem südlichen Eingangsturm neu 

decken.  

Über den Baufortschritt werden wir auch weiterhin in unserer Gottes-

dienstordnung, auf www.deutschordenskirche.de sowie auf 

www.instagram.com/deutschordenskirche/ informieren. 

 

  



Einladung zum 

Kirchfest 2024 
Christi Himmelfahrt, den 9. Mai  

ab 10.00 Uhr 

Am Hochfest Christi Himmelfahrt feiern wir wieder unser Kirchfest. In 

diesem Jahr also am Donnerstag, den 9. Mai. Das Fest beginnt mit einem 

feierlichen Hochamt um 10.00 Uhr, das von der Blaskapelle 

Unterschweinbach musikalisch umrahmt wird. Die Bläser aus der Nähe 

von Fürstenfeldbruck spielen die Deutsche Messe von Franz Schubert. 

Für Kinder wird von unserer KiTa im Pfarrsaal parallel ein eigener 

Kinderwortgottesdienst angeboten.  

Im Anschluss sind alle herzlich in den Innenhof der Kommende 

eingeladen, wo die Blaskapelle zur Unterhaltung der Gäste aufspielt.  

Für die Kinder bietet die KiTa Spiel und Spaß an. In diesem Jahr wird 

sie dabei vom Zauberer und Artisten Eugenio Balasa unterstützt. 

Außerdem wird es Ballonmodellage, eine Hüpfburg, Kinder-Schminken 

und ähnliches geben. 

Und natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Es wird 

Grillwürstchen, Sachsenhäuser Sauerkrauttopf, Frühlingsrollen, 

Glasnudeln, Kaffee und Kuchen und vieles mehr geben. Und selbst-

verständlich gibt es neben Äppler, Bier und Wein auch verschiedene 

nicht-alkoholische Getränke. 

Ganz herzlich lade ich Sie – auch im Namen meiner Mitbrüder – zu 

unserem Kirchfest ein und würde mich freuen, wenn Sie und Ihre 

Familien besonders auch die Kinder und Enkel in großer Zahl kommen 

und mitfeiern. 

Ihr  
        

 

            P. Jörg 

  



P.S.:  

Da unser Fest nur gelingen kann, wenn viele helfende Hände mitmachen,  

bitte ich Sie – wie in den vergangenen Jahren – um ihre tatkräftige 

Unterstützung. Wenn Sie sich einbringen möchten, füllen Sie einfach 

dieses Blatt aus und geben es im Büro der Deutschordenskirche ab. 

Natürlich können Sie uns auch telefonisch oder per Email mitteilen, wie 

Sie das Fest unterstützen möchten.  

Vielen Dank. 

 

Ich unterstütze das Kirchfest der Deutschordenskirche 

am Himmelfahrtstag, den 9. Mai 2024, 

indem ich  

 Kuchen backe (Anzahl: _________);  

 beim Aufbau am 8. Mai 2023 ab 18.45 Uhr helfe; 

 beim Ausschank helfe; 
  11.00 – 12.00 /  12.00 – 13.00 /  13.00 – 14.00 /  14.00 – 15.00 /  15.00 – 16.00 

 beim Kuchen- und Kaffeeverkauf helfe;  
  11.00 – 12.00 /  12.00 – 13.00 /  13.00 – 14.00 /  14.00 – 15.00 /  15.00 – 16.00 

 bei der Mittagessensausgabe helfe; 
  11.00 – 12.00 /  12.00 – 13.00 /  13.00 – 14.00 /  14.00 – 15.00 /  15.00 – 16.00 

 beim Grillen helfe;  
  11.00 – 12.00 /  12.00 – 13.00 /  13.00 – 14.00 /  14.00 – 15.00 /  15.00 – 16.00 

 beim Aufräumen helfe (ab ca. 16.00 Uhr); 

 beim Abbau helfe (ab ca. 16.00 Uhr). 
 

(Bitte entsprechendes ankreuzen und in unserem Büro abgeben oder 

per Email an buero@deutschordenskirche.de!) 

 

Name:______________________________________ 

 

Telefon:_____________________________________ 


 


